
17. Mai 2025

Was Tarife bei Walmart teurer machen
könnten

Die Zeit läuft für Walmart-Kunden, um höheren Preisen zu
entkommen. Der Einzelhandelsriese warnte am

Donnerstag, dass seine Produkte teurer werden, da die
Zölle von Präsident Donald Trump als „zu hoch“ angesehen

werden. Erwartete Preiserhöhungen „Wir werden unser
Bestes tun, um unsere Preise so niedrig wie möglich zu

halten. Aufgrund der Höhe der Zölle können wir
&amp;hellip;

Die Zeit läuft für Walmart-Kunden, um höheren Preisen zu
entkommen. Der Einzelhandelsriese warnte am Donnerstag,
dass seine Produkte teurer werden, da die Zölle von Präsident



Donald Trump als „zu hoch“ angesehen werden.

Erwartete Preiserhöhungen

„Wir werden unser Bestes tun, um unsere Preise so niedrig wie
möglich zu halten. Aufgrund der Höhe der Zölle können wir
jedoch den Druck, selbst bei den diese Woche angekündigten
reduzierten Sätzen, nicht vollständig abfangen, da die
Einzelhandelsmargen sehr schmal sind“, sagte Walmart-CEO
Douglas McMillon in einer Telefonkonferenz. Die Änderungen
werden voraussichtlich bis Ende Mai in Kraft treten, und die
Preise werden im Juni „deutlich“ steigen, erklärte der Finanzchef
von Walmart, John David Rainey, gegenüber CNBC.

Importe und Handelsabkommen

Walmart, das über 4.600 Filialen in den USA verfügt, bezieht
Waren aus Ländern wie Kanada, China, Indien, Mexiko und
Vietnam. Diese Länder sind mit Zöllen von mindestens 10%
belastet, während Importe von Stahl, Aluminium, Autos und
Autoteilen mit 25% verzollt werden. „Alle Zölle verursachen
Kostendruck für uns, aber die höheren Zölle auf China haben
den größten Einfluss“, sagte McMillon.

Trump erhöhte die Zölle auf die meisten chinesischen Waren auf
satte 145%, dieser Satz fiel jedoch am Montag im Rahmen eines
90-tägigen Waffenstillstands mit China auf 30%. Trump erklärte,
die Zölle könnten „deutlich höher“ werden, wenn kein
Handelsabkommen mit China zustande kommt.

Einfluss auf die Verbraucher

Ökonomen haben CNN mitgeteilt, dass die Zölle
einkommensschwache und mittelständische Amerikaner
belasten werden, die traditionell die Hauptkundschaft von
Walmart bilden. Die Verbraucher wenden sich oft an den
Einzelhandelsgiganten für unverzichtbare Einkäufe wie

https://www.cnbc.com/2025/05/15/walmart-wmt-q1-2026-earnings.html
https://www.cnn.com/2025/02/04/economy/tariffs-trump-canada-china-mexico


Lebensmittel.

Trumps Handelskrieg hat die Verbraucherstimmung in den
letzten Monaten beeinträchtigt. Die University of Michigan
berichtete, dass das Verbrauchervertrauen zwischen April und
Mai um 2,7% gesunken ist, was nahezu einen Rekordtiefstand
darstellt. Dies geschieht teilweise, weil die Amerikaner eine
Rezession befürchten.

Preisanstieg bei Lebensmitteln

„Die Lebensmittelinflation beschäftigt uns sehr“, sagte McMillon.
Bananen, Avocados und Kaffee zählen zu den Lebensmitteln, die
McMillon nannte, die aus Kolumbien, Costa Rica und Peru
stammen. Die USA importieren auch Zuckerrüben, Kohl,
Melonen und Ananas aus Costa Rica, während Süßkartoffeln und
Zitrusfrüchte aus Peru importiert werden.

Walmart nannte keine konkreten Zahlen zu den möglichen
Preiserhöhungen bei Obst und Gemüse. „Wir werden unser
Bestes tun, um das, was wir kontrollieren können, zu steuern,
um die Lebensmittelpreise so niedrig wie möglich zu halten“,
sagte McMillon und deutete an, dass eine „Reduzierung der
Menge an verderblichen Lebensmitteln“ hilfreich sein könnte.

Einfluss auf saisonale Produkte

Ryan Monarch, Assistenzprofessor für Wirtschaft an der
Syracuse University, erklärte gegenüber CNN, dass saisonale
und Feiertagseinkäufe nicht um zwei bis drei Monate verschoben
werden können, um die Auswirkungen des Handelskriegs
abzuwarten. Walmart konzentriert sich derzeit auf die Einkäufe
zum Schulanfang, so McMillon. Die Zölle werden bereits fällig,
sobald ein Produkt durch den Zoll ins Land kommt, was
bedeutet, dass die höheren Zölle bereits die Lieferungen
beeinträchtigen.



Erhöhungen bei Spielzeug und Elektronik

„China stellt insbesondere in bestimmten Kategorien wie
Elektronik und Spielzeug ein großes Volumen dar“, so McMillon.
Schätzungen zufolge werden rund 80% der in den USA
verkauften Spielzeuge in China hergestellt, berichtete die Toy
Association, ein Branchenverband. Spielzeugunternehmen wie
Hasbro, der Eigentümer von Nerf und Play-doh, gaben bekannt,
dass einige Artikel aus ihrem Portfolio gestrichen werden. Auch
das Barbie-Unternehmen Mattel warnte vor potenziellen
Preiserhöhungen aufgrund von Zöllen.

„Vielleicht haben die Kinder dann nur noch zwei Puppen statt 30
Puppen, und vielleicht kosten die zwei Puppen ein paar Dollar
mehr als gewöhnlich“, sagte Trump in diesem Monat und
erkannte damit die potenziellen Auswirkungen der Zölle auf
Spielzeug an.

Bereits jetzt gab es einen Anstieg der Spielzeugpreise. Eine
Preisanalytik von Telsey Advisory Group zeigte, dass der Preis
einer Barbie-Puppe mit Badeanzug bei Walmart-Konkurrent
Target innerhalb einer Woche Mitte April um 42,9% auf 14,99 US-
Dollar gestiegen ist. Auch die Preise für Gaming-Produkte
könnten stark steigen. Experten schätzen, dass die Nintendo
Switch 2, die ursprünglich mit 450 US-Dollar preiste, stattdessen
etwa 600 US-Dollar kosten könnte. Selbst das Apple iPhone 17
könnte über 1.000 US-Dollar statt der üblichen 799 US-Dollar
kosten.

Preisanstieg bei Haushaltswaren

Im Jahr 2024 exportierte China Waren im Wert von mehr als 438
Milliarden US-Dollar in amerikanische Haushalte. Fast 19%
dieses Gesamtbetrags entfielen auf Maschinen und mechanische
Geräte, während 4% der Importe aus dem letzten Jahr
Bettwäsche, Möbel und Beleuchtung waren. Rainey, der CFO von
Walmart, berichtete, dass die Verkäufe von Waren im ersten
Quartal in den USA leicht zurückgegangen sind, „mit einer



Schwäche in den Bereichen Elektronik, Haushaltswaren und
Sportartikel“. Da Haushaltswaren nicht als notwendig wie
Lebensmittel oder Babybedarf gelten, sind Verbraucher eher
geneigt, den Kauf hinauszuzögern.

„Die Verbraucher sind sehr besorgt, und was sie tun, ist, dass
sie ihre Einkäufe von langlebigen Gütern – wie Autos und
Haushaltsgeräten – aufschieben“, sagte Monarch. Er fügte hinzu,
dass Walmart zu den Unternehmen gehörte, die ihre Importe vor
Inkrafttreten der Zölle erhöhten, um sich mit nicht verderblichen
Produkten einzudecken.

Reporter von CNN, Nathaniel Meyersohn, Ramishah Maruf,
Samantha Delouya und Elisabeth Buchwald, haben zu diesem
Bericht beigetragen.

Details
Quellen edition.cnn.com

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://edition.cnn.com/2025/05/17/business/walmart-product-prices-tariffs
https://die-nachrichten.at
http://www.tcpdf.org

